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Link und Zugangscode
Wie und wo treffe ich nun alle meine 

Branchenkollegen und Freunde?

LOGIN / ANMELDUNG

www.barbarabertolini.com/virtuell2020

Benutzername: Ihre E-Mail-Adresse*
      Passwort: Ihr Zugangscode*

SERVICE ENGEL

+43 1 946 12 46
service-engel@barbarabertolini.com

Darüber hinaus steht Ihnen unser Team nach dem Einloggen
auch über den ins Konferenztool integrierten Support-Chat

gerne mit Rat und Tat zur Seite!

* Bitte beachten Sie, dass Ihr persönlicher Zugangscode nur in Verbindung mit Ihrer
bei uns registrierten E-Mail-Adresse gültig ist. Das ist gleichzeitig die E-Mail-Adresse, 

an die wir Ihnen den Zugangscode geschickt haben.
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Vorwort

Herzlich Willkommen im Kreis der Spitzenvertreter  
aus der institutionellen Kapitalanlagewelt, Wirt-
schaft, Wissenschaft, den Fachverbänden und 
aus der Politik! Es ist mir eine große Ehre und 
Freude, Sie beim Institutionellen Altersvorsorge- 
und Investorengipfel 2017 begrüßen zu dürfen!

Das Dilemma ist off ensichtlich: Präventives 
Handeln im Bereich der Altersvorsorge ist mehr 
gefragt denn je. Der Aufbau eines Kapitalstocks 
braucht Zeit, etwa ein Arbeitsleben. Zeit, die 
andere Länder, wie beispielsweise Holland, seit 
Jahrzehnten genutzt haben und wir viel zu wenig. 
Wir haben in der Bevölkerung weniger Risikopuff er 
im Alter und immer weniger Zeit. Je länger wir 
warten, desto enger wird die hohle Gasse. 

In der institutionellen Kapitalanlage stehen wir 
unverändert vor einer großen Herausforderung: 
Die vorgeschriebenen Zielrenditen müssen erreicht 
werden – allerdings unter Aufnahme minimalster 
Marktrisiken. 

2017 stehen daher beim Institutionellen Alters-
vorsorge- und Investorengengipfel anhaltende 
Niedrigzinsen, überreizte Märkte, die beharrliche 
Eurokrise, verschärfte regulatorische Rahmenbe-
dingungen, Interventionen seitens der Notenbank 
aber auch eine nicht vorherbestimmende Erho-
lung der Märkte im Mittelpunkt der Diskussionen 
und des Meinungsaustausches. Auf politischer 
Ebene wird die stetig an Bedeutung zunehmende 
betriebliche Altersvorsorge und daraus resultieren-
de Schritte für eine neue Rentenreform diskutiert.  

Das Entrevue bietet Ihnen am ersten Tag die Platt-
form rund um institutionelle Kapitalanlage und 
Politik. Sie bekommen Einblick in die Investmen-

tüberlegungen von Pensionskassen und Versiche-
rungen, um somit auch die hauseigene Sichtweise 
und das Spektrum zu erweitern.
Darüber hinaus geht es auch um die Frage, wem 
die Zukunft in der betrieblichen Altersvorsorge ge-
hört. 

Der zweite Tag konzentriert sich auf die Herausfor-
derungen des Niedrigzinsumfeldes. Alternativen 
werden aufgezeigt, wie man trotz Negativzinsen 
und volatiler sowie fragiler Märkte ausreichende 
Renditen erzielen kann. Stiftungen stellen ihre In-
vestmentstrategien vor, Impulsvorträge und Fach-
gespräche anerkannter Experten zur Optimierung 
der Asset Allocation stehen im Mittelpunkt.

Zusätzlich können Sie Pausen sowie die ins Tages-
programm integrierten Diskussionsrunden für Ge-
spräche und Erfahrungsaustausch nutzen.

Im Anschluss an das Fachprogramm am 7. Juni, 
werden im Zuge des Gala-Dinners Politiker für 
deren Leistungen im Bereich der betrieblichen 
Altersvorsorge mit einem Award ausgezeichnet. 
Die jährliche Ehrung soll ein Zeichen setzen, dass 
auch Generationen nach uns, einer weiterhin 
zuversichtlichen und gesicherten Zukunft entge-
gengehen können. Eine atemberaubende Musik-
inszenierung und anschließendes gemütliches 
Beisammensein in der Zigarrenlounge runden das 
Spitzentreff en am ersten Tag ab.

Ich freue mich, dass Sie hier sind!
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Der saftige Rotweinkuchen mit den leckeren 
Schokostückchen, soll übrigens gegen Stress hel-
fen – also sollten sich wider Erwarten in Ihren Port-
folios im Moment keine attraktiven Realrenditen 
zeigen. Nur bei Figurproblemen ist die süße Jau-
se zugegebenermaßen nicht besonders effizient. 
Aberich finde, darüber sollten Sie auf keinen Fall 
nachdenken, wenn Sie all diese Köstlichkeiten aus 
der GIPFELBOX genießen! 

Ja und dann haben wir auch noch frisch ge-
kocht für Sie! Mit den besten Zutaten kommt 
dieses Jahr die Labstelle Wien zu Ihnen nach 
Hause. Haubenkoch Kristijan Bacvanin hat 
Ihnen zwei Tage vor dem Postversand diese 
herrliche Salsiccia Bolognese zubereitet und 
abgefüllt. Ich finde sie zum Niederknien! Die 
Spaghetti einfach für 8 – 10 Minuten in das 
kochende Salzwasser geben – und fertig ist Ihr 
Mittagessen! Dazu noch unser altbewährtes 

„16er-Blech“ (wienerisch: Ottakringer Bier) und 
schon können Sie nach einer verdienten Ruhe-
pause gestärkt in das virtuelle Nachmittags- 
programm starten.

Dinner for One

Als Abschluss des ersten Tages haben wir uns 
etwas ganz Besonderes einfallen lassen. „The 
same procedure as every year“ ist dieses Jahr 
das Motto des Gala-Dinners, bei dem wir Ihre 
Lachmuskeln gehörig trainieren werden. Nehmen 
Sie teil – und genießen Sie dazu den Aperol-Spritz 
und die besonders „schmackhafte“ Zigarre aus 
Ihrer GIPFELBOX!

Ich wünsche Ihnen schon jetzt viel Spaß und gute 
Unterhaltung dabei!

Die wichtigste Beimischung im Leben ist wohl die 
Leidenschaft und der Mut, Traditionen auch ein-
mal zu brechen oder Altbewährtes neu zu inter-
pretieren und offen für noch unbekanntes Terrain 
zu sein. Sie haben es getan! Bravo!

Denn ansonsten würden Sie dieses Programm-
heft jetzt nicht in Ihren Händen halten. Und 
genau durch Ihre Aufgeschlossenheit und durch 
Ihre Tatkraft ergibt sich eine Mischung, die unser 
bereits sehr gutes Gipfeltreffen (manche Teil- 
nehmer nennen es ja auch liebevoll Klassentref-
fen ;-) zu einem noch viel „besseren“ virtuellen 
Gipfeltreffen 2020 macht. Professionell, herzlich 
und weltweit miteinander verbunden, während 
jeder von uns sich gemütlich in den eigenen vier 
Wänden befindet.

Von Investoren für Investoren – und dabei  
ein echtes Gemeinschaftsprojekt
 
Der Institutionelle Altersvorsorge- und Investoren- 
gipfel lebt nicht nur vom Konzept und seinen 
Sprechern. Es braucht zudem viele aktive, zu-
verlässige, dynamische, offenherzige und fach-
lich interessierte Gäste, die sich ins Kongresstool 
einloggen, sich weiterbilden möchten und dabei 
auch ihre BranchenkollegInnen unterstützen, die 
ja im Vorfeld mit so viel Zeit, Herzblut und En-
gagement alles mit mir gemeinsam vorbereitet 
haben. Danke daher jetzt schon dafür!

Das Leben besteht nicht nur aus Arbeit – auch 
Körper und Geist sollen belohnt werden 

Dafür haben wir gesorgt. In Ihrer persönlichen 
GIPFELBOX finden Sie zur Stärkung Süßes und 
Saures und auch allerhand Praktisches: Multi-
vitaminsaft, einen guten Bio-Apfel, leckere und 
gesunde Müsliriegel, Popcorn und auch die tradi-
tionellen Wiener Mannerschnitten!

„Schön, dass Sie wieder mit dabei sind!“



ab 8:45 Einwählen

08:55 Begrüßung aus dem Wiener Prater
 Barbara Bertolini

09:00 Grußbotschaft aus dem Österreichischen Bundeskanzleramt 

09:05 Eröffnungs-Keynote aus dem Wiener Riesenrad
 Pandemien als Game-Changer für Wirtschaft und Zukunftsvorsorge

09:45 Experten-Roundtable: Pro und Contra aus der MetallRente in Berlin
 Corona und bAV – kurzfristiger Einbruch oder Beginn einer Zeitenwende?

10:45 Impulsvortrag aus Frankfurt am Main
 Nachhaltigkeit – Performancekiller oder Renditetreiber?

11:00 Podiumsdiskussion aus dem Heustadl des Biohof Adamah in Glinzendorf
 Fridays for Future? Auswirkungen auf das Asset Management

12:00 Mittagessen – Time to Relax 
 Meditation „Fantasiereise auf meine eigene Insel“

13:30 Fachvortrag  aus Zürich
 Wandelanleihen: Nachhaltige Rendite mit Downside-Protection

14:00 Podiumsdiskussion aus dem ältesten Hörsaal der Universität Wien
 Welche Bedeutung haben Investitionen in die soziale Infrastruktur bei 
 institutionellen Investoren heute und in der Zukunft?

15:00 Experten-Roundtable: Pro und Contra aus der Labstelle Wien
 ESG-Screening und Offenlegungspflichten

16:00 Dinner for One
 Barbara Bertolini als Miss Sophie mit ihrem Butler Hans sowie ihren 
 Dinner-Gästen Jogi Löw, Toni Polster, Marcel Koller und Andi Herzog

16:10 Abspann und Ende von Tag 1

ab 8:45 Einwählen

08:55 Begrüßung vom Wiener Karlsplatz
 Barbara Bertolini

09:00 Eröffnungs-Keynote aus München
 PIMCOs Wirtchaftsausblick und Investmentimplikationen 2021 

09:45 Impulsvortrag aus München
 Die Klaviatur des Alternativen Investierens

10:00 Podiumsdiskussion aus dem Straßenbahnmuseum Traiskirchen
 Infrastruktur als Alternative für die Veranlagung: Jetzt erst recht?

11:00 Fachvortrag A aus Frankfurt am Main 
 Dot.com 2.0 – Wie groß ist das Risiko einer Tech-Blase?

11:30 Das große Interview aus Sarasota, Florida 
 China: Protektionismus, Quarantänen, Technologiekriege und Finanzblasen 

12:15 Mittagessen – Time to Relax
 Meditation „Einfach mal an nichts denken“

13:45 Fachvortrag B aus London
 EM-Corporate Bonds: Mythen & echte Zinsen

14:15 Fachvortrag C aus Boston, Massachusetts
 Schwellenländeranleihen – warum eine zu nahe Orientierung 
 an Benchmarks zu suboptimalen Ergebnissen führen kann

14:45 Fachvortrag D aus Wien
 Die SDGs bilden die Brücke zwischen Taxonomie und Impact Investment
 
15:00 Von Investoren für Investoren aus Hamburg und Kassel
 Covid-19: Institutionelle Investoren aus der DACH-Region berichten über
 taktische und strategische Veränderungen ihrer Kapitalanlage und über ihre  
 Neuordnungen im Risikomanagement

16:00 Verabschiedung und Abspann
 Wir sehen uns und chatten wieder am 9. und 10. Juni 2021!

Programmübersicht
MITTWOCH, 21. OKTOBER 2020 DONNERSTAG, 22. OKTOBER 2020
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ab 08:45 Einwählen

08:55 Begrüßung aus dem Wiener Prater
 Barbara Bertolini

09:00 Grußbotschaft aus dem Österreichischen Bundeskanzleramt 
 Bundesministerin für Arbeit, Familie und Jugend, Christine Aschbacher, Wien

09:05 Eröffnungs-Keynote aus dem Wiener Riesenrad
 Pandemien als Game-Changer für Wirtschaft und Zukunftsvorsorge 
 Wirtschaftswissenschaftler Prof. Dr. René Schmidpeter
 Dr. Jürgen Meyer Stiftungslehrstuhl für internationale Wirtschaftsethik und  
 Corporate Social Responsibility an der Cologne Business School (CBS), Köln

09:30 Fragen aus dem Live-Chat

09:45 Experten-Roundtable aus der MetallRente in Berlin 
 Corona und bAV – kurzfristiger Einbruch oder Beginn einer Zeitenwende?
 Mag. Christian Böhm, APK Pensionskasse, Fachverband der Pensionskassen 
 Österreich und PensionsEurope, Wien und Brüssel 
 Björn Hamre, KLP - Norwegischer Pensionsfonds und Finanzkonzern, Oslo
 Heribert Karch, MetallRente, Berlin
 Andri Silberschmidt, FDP.Die Liberalen, Zürich 
 Klaus Stiefermann, aba – Abeitsgemeinschaft für betriebliche 
 Altersversorgung und PensionsEurope, Berlin und Brüssel
 Moderation: Hagen Hügelschäffer, AKA – Arbeitsgemeinschaft kommunale  
 und kirchliche Altersversorgung, München

10:30 Fragen aus dem Live-Chat

10:45 Impulsvortrag aus Frankfurt am Main 
 Nachhaltigkeit – Performancekiller oder Renditetreiber?
 Dr. Steffen Hörter, Allianz Global Investors, Frankfurt am Main

11:00 Podiumsdiskussion aus dem Heustadl des Biohof Adamah in Glinzendorf 
 Fridays for Future? Auswirkungen auf das Asset Management
 Mag. Michaela Attermeyer, VBV-Vorsorgekasse AG, Wien
 Dr. Steffen Gehring, Südwestmetall, Stuttgart 
 Jonas F. Randlinger, MSc, Bundespensionskasse AG, Wien
 Mag. Karin Schlemaier, Niederösterreichische Vorsorgekasse, Wien
 Prof. Dr. René Schmidpeter, CBS, Köln
 Moderation: Markus Götz, Allianz Global Investors, Frankfurt am Main 

11:45 Fragen aus dem Live-Chat

12:00 Mittagessen – Time to Relax 
 … und wer Lust und Laune hat, darf in dieser Zeit ans rauschende Meer 
 reisen, zur Meditation „Fantasiereise auf meine eigene Insel“ 

13:30 Fachvortrag aus Zürich
 Wandelanleihen: Nachhaltige Rendite mit Downside-Protection
 Stefan Meyer, Fisch Asset Management, Zürich

13:45 Fragen aus dem Live-Chat

14:00 Podiumsdiskussion aus der Universität Wien 
 Welche Bedeutung haben Investitionen in die soziale Infrastruktur bei  
 institutionellen Investoren heute und in der Zukunft? Im Spannungs- 
 feld zwischen ökonomischer Rendite und gesellschaftlichem Mehrwert
 Werner Summer, ÖBV Versicherung, Wien
 Dipl.Volkswirt Martin Steininger, bulwiengesa AG, München
 Mario Wurzer, BBakk. MSc, Ärztekammer Kärnten, Klagenfurt
 Mag. Markus Zeilinger, fair-finance Vorsorgekasse AG, Wien
 Moderation: Oliver Grossmann, AviaRent, Frankfurt am Main

14:45 Fragen aus dem Live-Chat

15:00 Experten-Roundtable aus der Labstelle Wien 
 ESG-Screenings und Offenlegungspflichten
 Thomas Body, Eaton Vance, Frankfurt am Main
 Wolfgang Herold, FMA-Finanzmarktaufsicht Österreich, Wien
 DI Thomas Keplinger,  APK Pensionskasse, Wien
 Mag. Johannes Kern, fibeg-Vermögensverwaltung Land Niederösterreich, Wien 
 Fabian Wolfbeisser, Die Österreichische Hagelversicherung, Wien 
 Moderation: Mag. Albert Reiter, investESG.eu und investRFP.com, Wien

15:45 Fragen aus dem Live-Chat

16:00 Dinner for One
 Gemeinsam genießen wir gemäß „The same procedure as every year“, 
 unseren traditionellen Aperitif dieses Mal im Büro oder bei uns zu Hause,  
 bleiben dabei miteinander im Chat verbunden und freuen uns auf Barbara
 Bertolini als Miss Sophie und ihren Butler Hans sowie auf ihre Dinner-Gäste  
 Jogi Löw, Toni Polster, Marcel Koller und Andi Herzog

16:10 Abspann und Ende von Tag 1

Detailprogramm Tag 1
MITTWOCH, 21. OKTOBER 2020
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ab 08:45 Einwählen

09:00 Begrüßung vom Wiener Karlsplatz
 Barbara Bertolini

09:00 Eröffnungs-Keynote aus München
 PIMCOs Wirtschaftsausblick und Investmentimplikationen 2021
 Andrew Bosomworth, PIMCO Europe, München

09:30 Fragen aus dem Live-Chat

09:45 Impulsvortrag aus München
 Die Klaviatur des Alternativen Investierens 
 – Robuste Portfoliokonstruktion im heutigen Marktumfeld
 Dr. Matthias Reicherter, Golding Capital Partners, München

10:00 Podiumsdiskussion aus dem Straßenbahnmuseum bei Wien 
 Infrastruktur als Alternative für die Veranlagung: Jetzt erst recht?
 Mag. Claudio Gligo, Bonus Pensionskassen AG und 
 Bonus Vorsorgekasse AG, Wien
 Mag. Günther Hobl, OeNB – Oesterreichische Nationalbank, Wien
 Dr. Dimitar Lambrev, UNIQA Capital Markets, Wien
 Dkfm. Arnd Münker, Valida Pensionskasse, Wien
 Moderation: Marco Sedlmayr, Golding Capital Partners, München

10:45 Fragen aus dem Live-Chat

11:00 Fachvortrag aus Frankfurt am Main
 Dot.com 2.0 – Wie groß ist das Risiko einer Tech-Blase?
 Adrian Daniel, MainFirst Affiliated Fund Managers (Deutschland), Frankfurt

11:15 Fragen aus dem Live-Chat 

11:30 Das große Interview aus Sarasota, Florida 
 China: Protektionismus, Quarantänen, Technologiekriege und 
 Finanzblasen – Nach einem Jahr der Schrecken: 
 Perspektiven zu einem stark veränderten Ausblick
 Dr. Gerwin Bell, PGIM Fixed Income, Newark, New Jersey im Gespräch mit 
 Mag. Albert Reiter, e-fundresearch Data GmbH, Wien

12:00 Fragen aus dem Live-Chat

12:15 Mittagessen – Time to Relax
 … und wer Lust und Laune hat, darf in dieser Zeit in den tropischen 
 Regenwald reisen, zur Meditation „Einfach mal an nichts denken und sich 
 vollkommen frei fühlen“

13:45 Fachvortrag aus London 
 EM-Corporate Bonds: Mythen & echte Zinsen
 Michael Ganske, T.Rowe Price, London

14:00 Fragen aus dem Live-Chat

14:15 Fachvortrag aus Boston, Massachusetts 
 Schwellenländeranleihen – Warum eine zunahe Orientierung an 
 Benchmarks zu suboptimalen Ergebnissen führen kann?
 Matthew F. Murphy, Eaton Vance, Boston

14:30 Fragen aus dem Live-Chat

14:45 Fachvortrag aus Wien
 Die SDGs bilden die Brücke zwischen Taxonomie und Impact Investment
 Roland Pfeifer, Union Investment Austria, Wien

14:55 Fragen aus dem Live-Chat

15:00 Von Investoren für Investoren aus Hamburg und Kassel 
 Covid-19: Institutionelle Investoren berichten über taktische und 
 strategische Veränderungen ihrer Kapitalanlage und über ihre 
 Neuordnungen im Risikomanagement 
 Frank Oliver Paschen, Pensionskasse der Hamburger Hochbahn AG, Hamburg
 Berenike Wiener, Evangelische Bank, Kassel

15:45 Fragen aus dem Live-Chat

16:00 Verabschiedung und Abspann
 Wie sehen uns und chatten wieder am 9. und 10. Juni 2021!

Detailprogramm Tag 2
DONNERSTAG, 22. OKTOBER 2020
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Peter Becker
Managing Director und Investment Director, 
Rentenproduktmanagement 
Wellington Management 
London

„Europäische Investoren sollten sich in dieser Phase des Kreditzyklus US-Kommunalanleihen, 
und hier speziell die Revenue Bonds, genauer ansehen. Durch ihr attraktives Wertschöpfungs-
potential gegenüber Unternehmensanleihen mit vergleichbarer Kreditqualitat, der niedrigeren 
Abhängigkeit vom Kreditzyklus und dem liquiden Zugang zu US-Infrastruktur könnten diese im 
aktuellen Umfeld bei der Suche nach Rendite eine Lösung bieten.“ 

Nach dem Studium an der Katholischen Universität Eichstätt 1999 als Diplom-Kaufmann mit 
Spezialisierung auf Finanzierung und Volkswirtschaft, startete Peter Becker seine berufl  iche Karriere bei 
der Commerzbank. 2009 war er Fixed-Income-Portfoliomanager bei Aberdeen Asset Management. Davor 
war er als Director im Bereich Kundenbetreuung und Business Development bei Fischer Francis Trees & 
Watts sowie als Credit-Portfoliomanager bei HSBC Global Asset Management tätig. Peter Becker erwarb 
2003 den Titel eines Chartered Financial Analyst und ist Mitglied des CFA Institute. Zu seinen Aufgaben 
zählen neben der engen Zusammenarbeit mit den einzelnen Investmentteams, die Überwachung der 
Portfoliopositionierung, Performance und Risiken sowie die Entwicklung neuer Produkte und kundenspezifi  
scher Lösungen und die Regelung geschäftsbezogener Fragen, beispielsweise im Hinblick auf Kapazität, 
Gebühren und Anlagerichtlinien.
www.wellington.com/de

Daniel Boege
Partner und Head of Buyout 
Golding Capital Partners
München

„Nicht nur in diesen Zeiten sind Alternative Investments alternativlos.“

Daniel Boege, Partner und Head of Buyout bei Golding Capital Partners, gehört dem Unternehmen seit 
2011 an. Schwerpunkt seiner Tätigkeit ist die Identifi zierung, Prüfung und Auswahl der Investments in 
Private Equity Funds. Vor seinem Eintritt bei Golding Capital Partners war Herr Boege zehn Jahre bei 
verschiedenen Private Equity Unternehmen tätig. Während dieser Zeit arbeitete er unter anderem bei 
Permira in Frankfurt und Vestar Capital Partners in München, wo er mit einer Vielzahl von nationalen 
und internationalen Transaktionen befasst war. Herr Boege hat an der London School of Economics 
sowohl einen Bachelor- als auch Masterstudiengang (mit Auszeichnung) in Management abgeschlossen. 
Zusätzlich erwarb er einen MBA-Abschluss an der INSEAD, Fontainebleau.
www.goldingcapital.com

Sprecher und Panelists
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„Wie auch der Rest der Welt, erlebt China ein annus horriblis. Noch mehr als für den Rest 
der Welt aber werden die Veränderungen nach diesem Jahr für China weitreichend sein: 
Ökonomisch, finanziell und auch politisch, verbunden mit erheblichen Risiken. Ganz gleich, ob 
Sie in Schwellenländern investieren oder nicht, ob Sie Aktien- oder Anleiheinvestor sind, wird 
Ihr Portfolio von diesen Verwerfungen erfasst.“

Dr. Gerwin Bell ist ein Principal und der führende Experte des Global Macroeconomic Research Teams 
von PGIM Fixed Income für die Wirtschaft in Asien. Dr. Bell wechselte im August 2012 vom Internatio-
nalen Währungsfonds (IWF) zu PGIM Fixed Income. Als Mission Chief des IWF für Europa war Dr. Bell 
für eine Reihe von Industrienationen und Schwellenländern verantwortlich und verhandelte in dieser 
Eigenschaft zahlreiche Kreditprogramme für den IWF. Davor spielte er eine entscheidende Rolle bei 
der Gestaltung der IWF-Politik zur Umstrukturierung der Schulden im öffentlichen wie im privaten 
Sektor und war an den Anstrengungen zur Nationenbildung auf dem Balkan beteiligt. Er hat einen 
Master in Economics an der Universität Trier und der Yale University erworben und an der Universität 
Trier in Volkswirtschaftslehre promoviert.
www.pgimfixedincome.com

Gerwin Bell
Global Macroeconomic Research Expert
PGIM Fixed Income
Newark, New Jersey

„Frauen sind vom pension gap betroffen. Ich plädiere für mehr Aufklärung und die Forcierung 
des Pensionssplitting zwischen den Partnern.“

Mag. (FH) Christine Aschbacher wurde am 29. Jänner 2020 von Bundespräsident Alexander Van der 
Bellen als Bundesministerin für Arbeit, Familie und Jugend angelobt. Zu ihren Aufgabenbereichen 
zählen: Arbeitsmarkt, Arbeitsrecht, Arbeitsschutz, Familie und Jugend. Bis zu Ihrer Angelobung 
war sie Inhaberin von Aschbacher-Advisory. Bis 2015 bekleidete Christine Aschbacher das Amt als 
Wirtschaftspolitische Referentin im Kabinett des Bundesministers für Wissenschaft, Forschung und 
Wirtschaft. Zudem leitete sie das Zentrale Risikomanagement im Bundesministerium für Finanzen, 
wo sie 2012 als wirtschaftspolitische Referentin im Kabinett ihre Karriere begonnen hat. Von 2006 bis 
2012 war Christine Aschbacher Senior Consultant bei Capgemini und anschließend Geschäftsführerin 
des Club International. Die Bundesministerin hat die Fachhochschule für wirtschaftsberatende 
Berufe Wiener Neustadt abgeschlossen.
www.dieneuevolkspartei.at / www.parlament.gv.at

Christine Aschbacher
Bundesministerin für Arbeit, Familie und Jugend
Österreichische Bundesregierung
Wien

„Nachhaltigkeit ist für uns selbstverständlich – sowohl in der Veranlagung der Kundengelder 
als auch im eigenen Unternehmen.“

Seit Oktober 2018 ist Mag. Michaela Attermeyer, CPM, Vorstand der VBV-Vorsorgekasse AG 
und verantwortet den Bereich Veranlagung mit einem Vermögen von über 4,4 Milliarden Euro 
(Stand: 2019). Zuvor war sie zwölf Jahre Bereichsleiterin Veranlagung bei der VBV-Pensionskasse AG, 
der größten österreichischen Pensionskasse in Wien. Sie begann ihre Karriere 1992 in der Pensionsfonds- 
industrie und arbeitet seit 1998 im Bereich Kapitalanlage. Frau Attermeyer ist im Beratungsausschuss 
mehrerer internationaler Immobilienfonds und hat einen Magisterabschluss (Handelswissenschaften) 
der Wirtschaftsuniversität Wien.
www.vbv.at

Michaela Attermeyer
Vorstand 
VBV-Vorsorgekasse AG
Wien

„Bei der Analyse von ESG Risiken sollte man sich aus unserer Sicht nie auf nur einen einzigen 
Datenlieferanten verlassen.“

Thomas Body ist Vice President von Eaton Vance Global Advisors Limited, Deutschland und Business 
Development Director für Deutschland, Österreich und die Schweiz. Er ist Vertriebsleiter für den 
deutschsprachigen Raum und verantwortlich für die Entwicklung von Kundenbeziehungen zu deut-
schen Pensionskassen, Anlageberatern, Versicherungen und institutionellen Fondskäufern sowie für 
die Vermarktung von Anlagestrategien und die Identifizierung neuer Vertriebswege in Deutschland. 
Bevor er 2017 zu Eaton Vance kam, war er Head of Business Development bei Aberdeen Standard 
Investments. Thomas Body hat einen Abschluss in Betriebswirtschaftslehre der Fachhochschule Trier 
(Diplom Betriebswirt, FH) mit Schwerpunkt Steuern, Controlling und Audit.
www.eatonvance.com

Thomas Body
Business Development Director
Eaton Vance 
Frankfurt am Main
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„Der Lockdown führt unweigerlich zu einer stärkeren Dominanz 
datenbasierter Geschäftsmodelle.“
 
Adrian Daniel ist seit 2012 Portfoliomanager bei MainFirst und Mitglied des Investmentteams. Er 
ist der hauptverantwortliche Portfoliomanager des Absolute Return Multi Asset und betreut 
institutionelle Anleger mit absoluten Ertragszielen. Schwerpunkte seiner Arbeit im Team sind die 
strategische Asset-Allokation, die Beurteilung von Rohstoffen und die Aktienselektion. Von 1996 bis 
2012 war Adrian Daniel Portfoliomanager bei DB Advisors, Deutsche Bank Gruppe. Er ist Bankfach-
wirt, Certified European Financial Analyst (CEFA) und Certified International Investment Analyst 
(CIIA). Adrian Daniel hat als Portfolio Manager die TMT-Blase vor 20 Jahren miterlebt. Im Hinblick 
auf die starke Entwicklung von (insbesondere den US-) Technologie-Aktien stellt sich die Frage nach 
einer vergleichbaren Gefahr für Anleger. Zudem beleuchtet Herr Daniel die Frage des ESG-Trends für 
Growth- beziehungsweise Value-Sektoren.
www.mainfirst-invest.com

Adrian DANIEL
Portfoliomanager
MainFirst Affiliated Fund Managers 
Frankfurt am Main

„Emerging Markets Unternehmensanleihen ist eine Anlageklasse die ein Baustein 
in jeder langfristigen Anlagestrategie sein sollte.“

Dr. Michael Ganske ist Portfoliospezialist für Anleihen bei T.Rowe Price. Als Mitglied des Global 
Fixed Income Team unterstützt er in seiner Funktion die Schwellenländeranleihen-Strategien, 
die in Staats- und Unternehmensanleihen (denominiert in Hart- und Lokalwährung) investieren. 
Dr. Ganske vertritt das Portfoliomanagement-Team und präsentiert regelmäßig auf Tagungen und 
Konferenzen die Strategien und Markteinschätzungen von T.Rowe Price. Der Investmentspezialist 
weist eine Anlageerfahrung von über 20 Jahren auf.
www.troweprice.com

Michael Ganske
Fixed Income Portfolio Specialist
T.Rowe Price
London

„Europa nach dem Pandemie-Schock: Konjunktur, Inflation, Zinsen 
– wie Anleiheinvestoren reagieren sollten.“

Andrew Bosomworth ist Managing Director in der PIMCO-Niederlassung München, Leiter des 
Portfoliomanagements in Deutschland und Vorstandsmitglied der PIMCO Europe GmbH. Er ist 
zudem Mitglied des europäischen Portfolio-Komitees und Leiter des europäischen Short-Term-
Desk. Zuvor arbeitete er in PIMCOs Portfoliomanagement-Teams für globale Anleihen, europäische 
Derivate und Schwellenlandanleihen. Bevor er 2001 zu PIMCO kam, arbeitete er bei der Europäischen 
Zentralbank, bei Merrill Lynch sowie beim neuseeländischen Finanzministerium. Herr Bosomworth 
verfügt über 27 Jahre Erfahrung im Anlagegeschäft und einen Master-Abschluss in Volkswirtschaft 
der Universität von Canterbury, Neuseeland. Zudem absolvierte er das Advanced Studies Program 
für International Policy Research am Kieler Institut für Weltwirtschaft.
www.pimco.de

Andrew Bosomworth
Leiter Portfoliomanagement und Vorstand
PIMCO Europe 
München

„Nach Covid folgt die post-Covid Periode, bAV bleibt bAV, aber mit neuen 
Immunisierungsstrategien.“

KR Mag. Christian Böhm war nach Beendigung seines Studiums der Sozial- und Wirtschafts- 
wissenschaften an der Universität Linz fünf Jahre als Ministerialbeamter tätig. Anschließend 
führte ihn sein beruflicher Weg als Assistent in einen österreichischen Industriekonzern. Seit 1989 
ist Böhm Mitglied des Vorstandes der APK Pensionskasse AG sowie seit 2002 deren Vorstands-
vorsitzender und somit für das verwaltete Vermögen von rund 4,1 Milliarden Euro verantwortlich. 
Darüber hinaus ist er sowohl Mitglied des Aufsichtsrates der APK Versicherung AG als auch der 
APK Mitarbeitervorsorgekasse AG. Christian Böhm ist Member of the Board von PensionsEurope 
und stellvertretender Obmann des Fachverbandes der Pensionskassen in Österreich.
www.apk-pensionskasse.at / www.pensionskassen.at / www.pensionseurope.eu

Christian Böhm
Vorstandsvorsitzender, APK Pensionskasse AG
Stellvertretender Obmann, Fachverband der Pensionskassen der WKO
Board Member, PensionsEurope
Wien und Brüssel
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„Für langfristig orientierte Investoren ist ‚Infrastruktur‘ eine sehr sinnvolle Anlagekategorie; 
und die Bedeutung wird steigen! Allerdings muss man stark differenzieren!“
 
Mag. Claudio Gligo, CFA ist seit 2017 Chief Investment Officer der BONUS Gruppe und trägt 
somit die Gesamtverantwortung für sämtliche Assets der Bonus Pensionskassen AG und der 
Bonus Vorsorgekasse AG in Höhe von rund 2,5 Milliarden Euro. Zuvor war er als Mitglied des 
Vorstandes der Victoria-Volksbanken Pensionskassen AG und Vorsorgekasse AG tätig und hielt 
Führungspositionen im Bereich des institutionellen Asset Managements der Volksbanken Gruppe und 
bei Union Investment inne. Gligo ist CFA Charterholder und verfügt über eine Investmenterfahrung 
von über 20 Jahren. Er ist verheiratet und hat drei Kinder.
www.bonusvorsorge.at

Claudio Gligo
Head of Asset Management, CIO
Bonus Pensionsvorsorge AG und Bonus Vorsorgekasse AG
Wien

„Nur wer das Thema Nachhaltigkeit ganzheitlich betrachtet und authentisch umsetzt, wird 
dauerhaft einen Mehrwert erzielen und wettbewerbsfähig bleiben können.“
 
Oliver Grossmann verfügt über knapp 20 Jahre Erfahrung in der Betreuung und Beratung von Versi-
cherungen, Pensionskassen, Versorgungswerken und Stiftungen in der Kapitalanlage. Er begann seine  
Karriere im Investmentbanking mit Schwerpunkt Debt Capital Markets bei HSBC Trinkaus & Burkhardt, 
gefolgt von Stationen bei der Hypothekenbank in Essen AG, Merck Finck & Co. Privatbankiers und 
der Baader Bank Gruppe. In zwei Jahrzehnten konnte er sich ein breites Netzwerk in den Bereichen 
Fremdkapital- und Mezzaninfinanzierungen sowie alternativen Investments für institutionelle Anle-
ger aufbauen. 2016 wechselte er zur AviaRent Invest AG mit der Verantwortung für die Betreuung 
professioneller Investoren der DACH Region sowie der Strukturierung individueller Investment- 
vermögen mit den Schwerpunkten Mikrowohnen und Health Care Immobilien.
www.aviarent.de

Oliver Grossmann
Head of Sales Institutional
AviaRent Invest AG
Frankfurt am Main

„Nachhaltigkeit richtig umgesetzt, bringt Rendite und gesellschaftlichen Nutzen.“
 
Markus Götz ist seit März 2017 Direktor bei Allianz Global Investors und verantwortlich für die 
Betreuung institutioneller Anleger. Herr Götz begann 1989 seine berufliche Laufbahn mit einer 
Banklehre und als Berater im Private Banking der Deutschen Bank. Nach dem Abschluss seines 
Studiums der Volkswirtschaftslehre an der Universität zu Köln arbeitete Herr Götz für die Kepler-Fonds 
Kapitalanlagegesellschaft in Linz/Österreich. Nach seiner Tätigkeit als Key-Account Manager für 
Versicherungen bei der COMINVEST Asset Management und weiteren Stationen als Direktor Vertrieb 
für institutionelle Kunden bei State Street Global Advisors und der BayernInvest war Herr Götz zuletzt 
als Geschäftsführer der CHORUS Vertriebs GmbH tätig. Markus Götz ist Certified Portfolio Manager 
(CPM) und verfügt über mehr als 20 Jahre Erfahrung im institutionellen Asset Management.
www.allianzglobalinvestors.de

Markus Götz
Direktor Institutionelle Kunden
Allianz Global Investors 
Frankfurt am Main 

„Verantwortliches Investieren ist wichtig, der derzeitige ESG-Hype geht mir allerdings zu weit.“

Dr. Steffen Gehring studierte Rechtswissenschaft an der Eberhard-Karls-Universität Tübingen. 
Er wurde nach seinem Juristischen Vorbereitungsdienst beim Landgericht Karlsruhe an der Eber-
hard-Karls-Universität Tübingen zum Doktor jur. promoviert. Berufsbegleitend erwarb er einen 
Executive MBA-Titel in General Management an der Universität St. Gallen. Außerdem wurde er an 
der Frankfurt School of Finance & Management zum Fixed Income Asset- und Risikomanager und an 
der Eurex zum Zertifizierten Eurex-Anlageberater ausgebildet. Er ist zugelassener Rechtsanwalt und 
begann seine berufliche Karriere als Insolvenzverwalter. Nach seinem Wechsel zum 
Arbeitgeberverband Südwestmetall e.V. war er zunächst für tarif- und arbeitsrechtliche Fragen 
zuständig. Seit 2010 ist er unter anderem für die Finanzen und das Asset Management von 
Südwestmetall e.V. verantwortlich.
www.suedwestmetall.de

Steffen Gehring
Geschäftsführer Vermögensverwaltung
Südwestmetall
Stuttgart
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„Infrastruktur ist das Fundament einer Volkswirtschaft 
– die Risiken sind ebenfalls fundamental.“
 
Mag. Günther Hobl ist mitten in der Finanzkrise in die Oesterreichische Nationalbank eingetreten 
um die Risikomanagementfunktion zu verstärken. Er wurde 2013 zum Gruppenleiter ernannt und 
verantwortlich für die Risikoüberwachung der Markt- und Kreditrisiken aus der Reservenverwaltung 
und dem geldpolitischen Instrumentarium. Seither fungiert er als Mitglied des Risikokomitees der 
OeNB und nimmt an den Investmentkomitees teil. Günther Hobl hat das Studium der Betriebswirt-
schaften abgeschlossen und ist CFA Charterholder. Neben seiner Tätigkeit in der OeNB arbeitete er 
auch für die Deutsche Bundesbank und die Bank of England. Mit Jänner 2019 wurde er zum Senior 
Advisor befördert und widmet sich weiterhin dem finanziellen Risiko der Bank. 
www.oenb.at

Günther Hobl
Senior Advisor Treasury, Abteilung Risikoüberwachung
OeNB – Oesterreichische Nationalbank
Wien

„Im hoch volatilen Marktumfeld kann Nachhaltiges Investieren zeigen, dass es robustere 
Portfolios liefert und den Weitblick eines langfristigen Investors belohnt.“
 
Als Global Head of ESG Integration & Solutions trägt Dr. Steffen Hörter bei Allianz Global 
Investors die Verantwortung für die weltweite ESG-Integration in sämtliche Anlageklassen, 
ESG-Portfolioanalysen & Tools sowie die Entwicklung von ESG-Anlagelösungen für Kunden. Seit 
2018 ist Dr. Hörter Mitglied in der Technischen Experten Gruppe welche die EU-Kommission zum 
EU-Aktionsplan Nachhaltige Finanzierung berät. Von 2010 bis 2016 war Dr. Hörter Co-Head Invest-
ment Consulting bei risklab, einer Tochtergesellschaft von Allianz Global Investors, mit Fokus auf 
institutionelle Anleger, insbesondere europäische Pensionsfonds, zu den Themen Asset Allokation, 
Risikomanagement und ESG. Dr. Hörter ist Dozent für SRI und Versicherungsunternehmen bei der 
EBS Business School Oestrich-Winkel. Er hat an den Universitäten Regensburg, Edinburgh / UK und 
an der Katholischen Universität Eichstätt studiert, an deren WFI Lehrstuhl für Finanzierung und 
Bankbetriebslehre er promovierte.
www.allianzglobalinvestors.de

Steffen Hörter
Global Head of ESG Integration & Solution
Allianz Global Investors
Frankfurt am Main

„Transparenz bedeutet nicht Reflexion.“

DI Wolfgang Herold beaufsichtigt seit 2009 für die österreichische Finanzmarktaufsicht das 
Asset- und Risikomanagement von Versicherungen und Pensionskassen und widmet sich 
makroprudenziellen Risiken am österreichischen Finanzmarkt. In seiner Funktion verantwortet 
er die Aufsicht über ein verwaltetes Vermögen per 2. Quartal 2020 in Höhe von 130 Milliarden 
Euro der Versicherungen sowie das Vermögen der Österreichischen Pensionskassen mit rund 
25 Milliarden Euro. Herold war zuvor elf Jahre als Prokurist der Innovest KAG für die Beratung 
institutioneller Kunden im Asset- und Liability-Management sowie für die Risikomodellierung 
zuständig und zwei Jahre im Vorstand der Siemens Pensionskasse für Risikomanagement und 
Compliance verantwortlich. Herold begann seine Laufbahn bei KPMG Business Consulting und 
leitete die Einführung von Risikomanagement- und Frontoffice-Systemen bei österreichischen 
Großbanken. Er studierte Planungs- und Wirtschaftsmathematik an der TU Wien und ist seit 
1999 als Referent für Seminare und Hochschulen tätig.
www.fma.gv.at

Wolfgang Herold
Behördliche Aufsicht über Versicherungen und Pensionskassen
FMA – Finanzmarktaufsicht Österreich
Wien

„Im Bereich betrieblicher Altersvorsorge in Verbindung mit Covid-19 ist die Antwort aus 
norwegischer Sicht eher kurzfristiger Einbruch und nicht der Beginn einer Zeitenwende.“
 
Bjørn Hamre studierte Betriebswirtschaft an der Universität Oslo sowie München und begann seine 
Karriere als Konzerndirektor bei «Gjensidige Versicherungen». Nach sieben Jahren wechselte er in den 
Vorstand der Finanz- und Rentenversicherungsgruppe KLP. In dieser Funktion baute Hamre das KLP 
Asset Management und das Fonds Management der KLP Gruppe auf und ist für die Veranlagung von 
54 Milliarden Euro verantwortlich. Des Weiteren gehören Finanzpolitik und regulatorische Rahmen- 
bedingungen zu seinen Hauptaufgaben. Seit über zehn Jahren zeichnet er darüber hinaus in dem 
von der Regierung beauftragten Ausschuss ’Banklovkommisjonen’ an der neuen Gesetzgebung 
der Rentenversicherungen Norwegens verantwortlich. Bjørn Hamre lehrt zudem an der Norwegian 
Business School.
www.klp.no

Bjørn Hamre
Vorstand, KLP – Norwegischer Pensionsfonds und Finanzkonzern
Mitglied im Ausschuss zur neuen Gesetzgebung der Norwegischen 
Rentenversicherung in der Regierung des Königreichs Norwegen
Lehrbeauftragter, Norwegian Business School
Oslo
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„Corona führt zu Zinssenkungen. Eine Neuorientierung der bAV zur stärkeren Anlage in 
Produktivvermögen wird immer dringender.“
 
Nach technischer Berufsausbildung und Absolvierung der Akademie der Arbeit in Frankfurt war 
Karch ab 1981 für zehn Jahre hauptamtlich mit Lehrtätigkeit in der IG Metall – unter anderem in den 
Bereichen Entgelt-, Leistungs- und Arbeitszeitgestaltung – beauftragt. Nach der deutschen Einigung 
war er in Sachsen und Berlin-Brandenburg tarifpolitisch tätig und wurde 1998 zum Leiter der Abtei-
lung Tarifpolitik beim Vorstand der IG Metall bestellt. In dieser Funktion war Karch maßgeblich am 
Gründungsprozess des Versorgungswerks MetallRente, einer Einrichtung der Tarifparteien Gesamt- 
metall und IG Metall, beteiligt, wo er im Gründungsjahr 2001 die Geschäftsführung übernahm. Karch 
verantwortet als Geschäftsführer der MetallRente ein Vermögen von über 209 Millionen Euro. Von Mai 
2011 bis Mai 2019 war Heribert Karch Vorsitzender des Vorstandes der aba – Arbeitsgemeinschaft für 
betriebliche Altersversorgung.
www.metallrente.de

Heribert Karch
Geschäftsführer
MetallRente
Berlin

„Auch für ESG-Screening gilt: Worte sind schön, Zahlen sind schöner.“
 
Thomas Keplinger ist Mitglied des Vorstands der APK Vorsorgekasse AG. Nach dem Aufbau von 
Verwaltung und IT der APK Vorsorgekasse AG beginnend in 2002 übernahm er 2012 zusätzlich 
Marketing und Vertrieb. Seit Dezember 2015 verantwortet er als COO der APK Vorsorgekasse AG des 
Weiteren den Bereich Veranlagung. Basierend auf betriebsökologischen Projekten für die ge-
samte APK Gruppe verantwortet er in dieser Funktion eine konsequente Weiterentwicklung des 
ESG Ansatzes im Investmentprozess. Als Versicherungsmathematiker war er vor 2002 in den 
Bereichen Bewertung von Sozialkapital und in der Produktentwicklung für einen großen 
österreichischen Versicherungskonzern tätig. Thomas Keplinger hat technische Mathematik an den 
Universitäten Linz und Oxford studiert, einen Abschluss in Planungs- und Wirtschaftsmathematik 
(Dipl.-Ing.) der Johannes Kepler Universität und ist anerkannter Aktuar. Er war und ist für die Platt-
form der betrieblichen Vorsorgekassen am Aufbau und an der Weiterentwicklung der technischen 
Umsetzung der Abfertigung Neu verantwortlich.
www.apk-mvk.at

Thomas Keplinger
Vorstand
APK Vorsorgekasse AG
Wien und Linz

„Durch die Corona-Krise wird sich die Niedrigzinsphase noch über einen nicht absehbaren 
Zeitraum mit gravierenden Folgen für die bAV erstrecken. Gleichzeitig ist und bleibt die bAV ein 
unverzichtbarer Bestandteil in vielen Alterssicherungssystemen, so dass eine fundamentale 
Neuausrichtung nicht zu erwarten ist.“
 
Rechtsanwalt Hagen Hügelschäffer ist nach seiner juristischen Ausbildung in Deutschland und Frankreich 
(Maîtrise en Droit an der Universität Montpellier) seit 1999 bei der an die Bayerische Versorgungskammer 
angebundene Arbeitsgemeinschaft kommunale und kirchliche Altersversorgung (AKA) e. V. tätig, deren 
Mitgliedskassen ein Vermögen von knapp 100 Milliarden Euro verwalten. Seit 2005 ist er Geschäftsfüh-
rer und betreut schwerpunktmäßig die Bereiche Europarecht, Steuerrecht und allgemeine Rechtsange-
legenheiten. Zusätzlich war er von Juli 2005 bis Dezember 2012 Generalsekretär des europäischen Ver-
bandes EAPSPI (European Association of Public Sector Pension Institutions). Er ist Verfasser zahlreicher 
Veröffentlichungen zu Themen der Zusatzversorgung und Co-Autor des von der Arbeitsgemeinschaft für 
betriebliche Altersversorgung (aba) herausgegebenen Handbuchs der betrieblichen Altersversorgung. Seit 
November 2014 ist Hügelschäffer ferner als Sachverständiger in Lateinamerika, Asien und Afrika zu Fragen 
der europäischen und deutschen Altersversorgung tätig.
www.aka.de

Hagen Hügelschäffer
Geschäftsführer & Sachverständiger in Lateinamerika, Asien und 
Afrika zu Fragen der europäischen und deutschen Altersversorgung
AKA – Arbeitsgemeinschaft für kommunale und kirchliche 
Altersversorgung
München

„Durch die Green Deal Initiative der EU-Kommission ist beim Nachhaltigkeitsthema global 
hoher Fokus und Dynamik zu spüren. Im Generationenfonds des Landes Niederösterreich 
verfolgen wir seit 10 Jahren eine Nachhaltigkeitsstrategie und es ist uns dadurch auch 
gelungen, das Portfolio sukzessive nachhaltiger auszurichten.“

Mag. Johannes Kern ist seit 2010 Geschäftsführer der Land Niederösterreich Finanz- und Beteili-
gungsmanagement GmbH (kurz fibeg) – eine hundertprozentige Tochtergesellschaft des Bundes-
landes Niederösterreich. Sein Studium absolvierte er in Betriebswirtschaftslehre an der Wirtschafts- 
universität Wien mit Schwerpunkt Unternehmensrechnung, Revision und Treuhandwesen. Im Sinne 
einer Landesfinanzagentur ist die fibeg Berater und Ansprechpartner für das Land NÖ. Eine wesentliche 
Aufgabe der fibeg ist die optimale Verwaltung des Generationenfonds des Bundeslandes Niederöster-
reich. Der Vermögensbestand des Generationenfonds in Höhe von 2,5 Milliarden Euro ist mit einem lang- 
fristigen Anlagehorizont global und sehr breit diversifiziert. Das Vermögen und die Erträge des Ge-
nerationenfonds sind definierten Ausgaben des Landes im sozialen Bereich zweckgewidmet. Das 
Land Niederösterreich folgt damit dem Beispiel anderer Staatsfonds öffentliche Assets über eine 
langfristige Veranlagung wertzusichern.
www.fibeg.at

Johannes Kern
Geschäftsführer
fibeg – Land Niederösterreich Finanz- und Beteiligungsmanagement
Wien
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„In Folge weiter zunehmender Verschuldung der öffentlichen Haushalte werden Investments 
in Infrastruktur durch institutionelle Investoren noch mehr an Bedeutung gewinnen.“
 
Arnd Münker ist seit April 2017 Bereichsleiter Asset Management, CIO bei der zur Valida Holding ge-
hörenden überbetrieblichen Pensionskasse Valida Pension. Sein Aufgabengebiet umfasst die Leitung 
Asset Management mit Schwerpunkt Asset Liability Management und Strategische Asset Allocation. 
Der Experte verfügt über eine 23-jährige Berufserfahrung im Bereich Asset Management. Münker war 
ab Oktober 2012 für vier Jahre im Gremium der Uniqa-Tochter, die für die Kapitalanlage des Konzerns 
verantwortlich ist, als Sprecher der Geschäftsführung tätig und leitete dort das Group Asset Manage-
ment. Davor war er seit 2003 bei der Ergo Versicherungsgruppe in Düsseldorf beschäftigt. Münker 
hat ein Studium der Betriebswirtschaftslehre an der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf absolviert.
www.valida.at

Arnd Münker
Bereichsleiter Asset Management, CIO
Valida Vorsorge Management / Valida Holding AG 
Wien

„Building the future, building infrastructure.“
 
Dr. Dimitar Lambrev ist seit 2015 Senior Portfolio Manager der UNIQA Capital Markets GmbH und 
trägt die Verantwortung für die Investitionen im Bereich Infrastruktur weltweit. Zuvor hielt er Senior 
Positionen im Bereich der Projekt- und Immobilienfinanzierung beziehungsweise im Private Equity 
in Europa und in den USA. Er verfügt über eine Investitionserfahrung von über 15 Jahren und istre-
gelmäßig als Redner auf Fachkonferenzen unterwegs. Lambrev promovierte 2020 über das Thema 

„Private Infrastructure Investments“ für institutionelle Kunden. Er ist verheiratet und Vater von 
zwei Kindern.
www.uniqagroup.com

Dimitar Lambrev
Senior Portfolio Manager, Infrastructur Investments
UNIQA Capital Markets 
Wien

„There is no planet B.“
 
Stefan Meyer arbeitet seit 2008 bei Fisch Asset Management als Portfoliomanager im Wandel- 
anleihen-Team und ist für die globale nachhaltige Wandelanleihenstrategie verantwortlich. In 
seiner Research-Funktion analysiert er den Technologiesektor und asiatische Schuldner. Zuvor war 
er sieben Jahre als Leiter Fixed Income für die VP Bank tätig. Von 1998 bis 2001 arbeitete Stefan 
Meyer zunächst als Portfoliomanager und anschließend als Leiter des internationalen Portfolio- 
management-Teams für die Bank Leu AG. Dabei war er außerdem verantwortlich für die europäische 
Titelselektion und Sektorgewichtung. Seine berufliche Karriere begann er als Junior Asset Manager 
für gemischte Mandate in der institutionellen Vermögensverwaltungseinheit bei UBS Brinson. Stefan 
Meyer verfügt über einen Abschluss in Betriebswirtschaftslehre der Universität Zürich, ist Chartered 
Financial Analyst (CFA), Financial Risk Manager (FRM), Chartered Market Technician (CMT) und 
Chartered Alternative Investment Analyst (CAIA).
www.fam.ch

Stefan Meyer
Senior Portfolio Manager und Analyst
FISCH Asset Management
Zürich

„Die Anlagemöglichkeiten in Schwellenländern sind äußerst breit und unterschiedlich. Weise 
genutzt kann man die Resultate (Wertentwicklung) verbessern, Volatilität reduzieren und die 
Diversifikation erhöhen.“
 
Matthew Murphy, Jr., CFA, CAIA ist Eaton Vance Vice President und Institutional Portfolio Manager 
im Global Income Team. Für das Team analysiert er die weltweite Entwicklung von Wirtschaft, Politik 
und Finanzmärkten. Er ist Ansprechpartner für Kunden und interessierte Anleger und erläutert 
diesen die Anlagestrategien und Einschätzungen von Eaton Vance. Seine Karriere im Investment 
Management begann im Jahr 2002, 2011 wechselte er zu Eaton Vance. Zuvor war er Affiliate bei 
Cambridge Associates sowie bei Matrix Capital Markets Group, Inc. Matthew Murphy hat einen 
Bachelor of Science der University of Richmond, außerdem ist er Chartered Alternative Invest-
ment Analyst (CAIA), CFA-Charterholder und Mitglied der CFA Society Boston. Seine Kommentare 
erscheinen unter anderem bei Reuters und Morningstar.
www.eatonvance.de

Matthew F. Murphy
Institutional Portfolio Manager
Eaton Vance
Boston, Massachusetts
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„In Zeiten negativer Zinsen, politischer Märkte, Überregulierung, Protektionismus und von 
Handelskriegen wird der Pensionskassenmarkt dauerhaft angespannt bleiben. CoVid-19 
verschärft für einige Kassen die Lage nochmals. Die Probleme sind vielschichtig, aber die 
Ursachen oftmals auch hausgemacht. Risikolosen Zins gibt es nicht mehr, aber das größte 
Risiko ist, in bisherigem Anlagestil fortzufahren. Dann ist der schleichende Tod sicher.“

Frank Oliver Paschen ist seit August 2018 als Mitglied des Vorstandes der Pensionskasse der Hamburger 
Hochbahn Aktiengesellschaft -VVaG- tätig und verantwortet im Rahmen dessen unter anderem 
die Kapitalanlage, das Reporting / Controlling sowie die Bereiche EDV/IT und Recht. Von Januar 2010 
bis Juli 2018 war Paschen als Vorstandsvorsitzender der ältesten überbetrieblichen Pensionskasse 
Deutschlands, der Dresdener Pensionskasse VVaG in Kulmbach tätig. Der frühere Leistungssport-
ler hat Rechtswissenschaften an der Christian-Albrechts-Universität in Kiel studiert und später als 
Volljurist, Syndikus und Fachanwalt für Arbeitsrecht über 10 Jahre in der Unternehmensberatung 
gearbeitet. Paschen war in diesem Zusammenhang Mitglied zahlreicher Tarifkommissionen und 
Ausschüsse. Als Betriebsrentenexperte weist Paschen über 15 Jahre Vorstandserfahrung aus 
3 Pensionskassen auf, ist als Referent und mit regelmäßigen Veröffentlichungen aktiv und unter 
anderem im Rahmen der Einführung des Betriebsrentenstärkungsgesetzes 2017 als Sachverständiger 
im Bundestags-Ausschuss für Arbeit und Soziales in Erscheinung getreten.
www.pkasse.de

Frank Oliver Paschen
Mitglied des Vorstandes
Pensionskasse der Hamburger Hochbahn AG
Hamburg

„Für die Krise 2008 war die Finanzindustrie der Auslöser. Mit der Sustainable Finance Regulie-
rung der EU wird sie nun zum Problemlöser am Weg zu einer klimaneutralen Wirtschaft.“
 
Roland Pfeifer, MBA, CPM, Prokurist verantwortet bereits seit über zwölf Jahren die Betreuung insti-
tutioneller Kunden in Österreich. Seit April 2016 ist er bei der Union Investment tätig. Als Senior Client 
Relationship Manager betreut er institutionelle Großkunden. Zuvor arbeitete er bei der ERSTE Sparinvest 
KAG, zuletzt als Senior Sales Manager. In dieser Funktion war er vor allem für Pensions- und Vorsorge-
kassen, sowie Kirchliche Investoren und Großunternehmen zuständig und erster Ansprechpartner im 
Bereich nachhaltige Investments. In seiner Zeit bei der Volksbank Invest KAG, bildete er sich erfolgreich 
zum Certified Portfolio Manager (CPM) weiter. Berufsbegleitend studierte Roland Pfeifer zudem an 
der Donau Universität Krems und erwarb dort den Abschluss als Professional MBA Financial Planning.
www.union-investment.at

Roland Pfeifer
Senior Client Relationship Manager 
Union Investment Österreich
Wien

„Alpha durch Nachhaltigkeit – Mehrertrag durch die Berücksichtigung von ESG-Faktoren.“
 
Jonas Fabian Randlinger, MSc, verstärkt seit April 2017 das Assetmanagement der Bundespensions-
kasse AG. Er betreut die Auswahl der liquiden Investitionsstrategien und verantwortet die Integration 
der Nachhaltigkeitsstrategie. Den Abschluss zum Bachelor of Science (BSc) machte er 2014. Während 
seines Betriebswirtschaftsstudiums (2014 – 2017) mit Schwerpunkt „Finanzmärkte und Finanzdienst-
leistungen“ an der Universität Wien, eignete sich Randlinger einschlägige Praxis und profundes Fach-
wissen in der ERSTE-Sparinvest sowie in der Raiffeisenbank International AG an. Berufsbegleitend 
absolvierte Randlinger 2019 zudem einen Lehrgang im Studienfach Informatik an der FernUniversität 
in Hagen. Die Bundespensionskasse AG führt eine Veranlagungs- und Risikogemeinschaft (VRG). 
Insgesamt wird in dieser VRG ein Veranlagungsvermögen von rund einer Milliarde Euro verwaltet.
www.bundespensionskasse.at

Jonas F. Randlinger
Fund Analyst und Nachhaltigkeitsexperte
Bundespensionskasse AG
Wien

„Ein Augenblick Geduld, kann viel Unheil verhüten.“
 
Dr. Matthias Reicherter, Managing Partner und CIO, ist seit 2011 bei Golding Capital Partners tätig 
und leitet den Investmentbereich, der aktuell die Anlageklassen Private Equity, Private Debt und 
Infrastruktur umfasst. Dr. Reicherter verfügt über mehr als 15 Jahre Investmenterfahrung, die er im 
Rahmen seiner internationalen Tätigkeit bei Banken und Investmentgesellschaften und nicht zu-
letzt in seiner vorhergehenden Verantwortung für die Anlageklasse Infrastruktur bei Golding Capital 
Partners gesammelt hat. Vor seinem Eintritt bei Golding Capital Partners war Dr. Reicherter als 
Director bei Barclays Private Equity / Infrastructure Funds in London und DEPFA Bank plc in London 
und Dublin für den Erwerb, die Finanzierung und für das Asset Management von Unternehmen im 
Bereich Infrastruktur in Europa und Nordamerika zuständig. Nach Abschluss seines Studiums der 
Ökonomie an der Universität Augsburg erwarb Dr. Reicherter an der Universität Greifswald mit einer 
Arbeit zum Thema Unternehmensbewertung den Grad eines Dr. rer. pol.
www.goldingcapital.com

Matthias Reicherter
Managing Partner und CIO
Golding Capital Partners
München
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„Einem Teenager gelingt, was viele Experten 30 Jahre nicht geschafft haben: 
Das Thema KLIMA in den Fokus der breiten Öffentlichkeit zu rücken.“
 
Karin Schlemaier wurde im Mai 2018 zum Vorstand der Niederösterreichischen Vorsorgekasse AG 
bestellt und verantwortet dort die Bereiche Veranlagung und Nachhaltigkeit. Ebenso leitet sie in 
der HYPO NOE Landesbank für Niederösterreich und Wien AG das Asset Liability-Management, mit 
Hauptfokus auf der Zinssteuerung. Die Tirolerin absolvierte nach der Handelsakademie in Kitzbühel 
das Studium der Wirtschaftspädagogik an der Universität Innsbruck. Anschließend stieg sie vor knapp 
20 Jahren ins Bankwesen ein, war dort in unterschiedlichen Bereichen tätig, überwiegend jedoch im 
Treasury und ALM.
www.noevk.at

Karin Schlemaier
Vorstand
Niederösterreichische Vorsorgekasse AG
St. Pölten

„Investoren sollten möglichst frühzeitig den ESG Status quo ihrer Investments kennen.“
 
Seit der Gründung der e-fundresearch.com Data GmbH im Jahr 2000 und der Online-Plattform zur 
Auswahl von Asset Managern und Fonds, investRFP.com, zählt Mag. Albert Reiter, CFA, MBA (UCT) zu 
den wichtigsten Asset Management Informationsanbietern im deutschsprachigen Raum. Seit August 
2020 können sich institutionelle Investoren auf der investESG.eu Plattform über verschiedene 
ESG Perspektiven informieren und Teil der globalen Perspective Exchange sein. Vor seiner 
Unternehmensgründung war Reiter für das institutionelle Geschäft von LGT, Invesco Österreich sowie 
von Commerz Financial Products verantwortlich. Während seiner Tätigkeit als Derivatives Strategist 
bei Southern Life Asset Management in Cape Town (Südafrika) von 1994 bis 1995 absolvierte Albert 
Reiter ein zweijähriges MBA Programm an der Graduate School of Business der University of 
Cape Town. Als Derivatives Market Maker der ersten Stunde an der österreichischen und deutschen 
Terminbörse startete der geborene Salzburger 1990 nach dem Abschluss des Studiums der 
Betriebswirtschaft in Innsbruck für die GiroCredit seine berufliche Laufbahn. Seit 2001 ist Albert Reiter 
CFA Charterholder und aktives Mitglieder der CFA Society Austria.
www.investrfp.com / www.investesg.eu / www.e-fundresearch.com

Albert Reiter 
CEO und Gründer 
InvestRFP.com, InvestESG.eu und e-fundresearch.com
Wien

„Nachhaltiges Investieren überwindet altes Gegensatz-Denken zwischen 
Profit und Sustainability.“
 
Prof. Dr. René Schmidpeter ist international anerkannter Managementstratege, Autor und Speaker. Er 
hat den Dr. Jürgen Meyer Stiftungslehrstuhl für internationale Wirtschaftsethik und Corporate Social 
Responsibility an der CBS in Köln inne und ist Director des dortigen Center for Advanced Sustain-
able Management (CASM). Seit über 20 Jahren arbeitet und forscht er in renommierten Experten- 
gremien und Universitäten im In- und Ausland. In seinen viel beachteten Publikationen verbindet er 
wissenschaftliche Erkenntnisse mit gelebter Managementpraxis. Er ist Gründer der M3TRIX GmbH. Seine 
Mission ist es, die gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen voranzutreiben.
www.cbs.de / www.m3trix.de

René Schmidpeter
Wirtschaftswissenschaftler
Professor für internationale Wirtschaftsethik und 
Corporate Social Responsibility, CBS
Gründer und Geschäftsführer, M3TRIX GmbH 
– Guiding Sustainable Business Transformation
Köln

„Illiquide Investments, vor allem im Bereich Infrastruktur, konnten in unseren Investoren-
portfolien trotz COVID-19 einen wichtigen Stabilitätsbeitrag leisten.“
 
Marco Sedlmayr ist als Managing Director seit 2018 bei Golding Capital Partners im Bereich 
Institutional Sales tätig und leitet das Sales Team für Versicherungen und VAG-Anleger. Davor 
arbeitete er bei Allianz Global Investors in München und Frankfurt, wo er seit 2014 Versicherungen und 
Pensionskassen aus dem deutschsprachigen Raum betreute. Als Mitglied des europäischen 
Versicherungsteams lag sein Fokus hierbei im Aufbau des Teams sowie in der Entwicklung und 
Platzierung von Investmentlösungen für institutionelle Kunden in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz. Sedlmayr verfügt insgesamt über 13 Jahre Erfahrung in der Betreuung institutioneller Kunden 
in den Bereichen Asset Management und Wirtschaftsprüfung. Seine Karriere startete er bei KPMG. 
Weitere Stationen waren J.P. Morgan in Frankfurt sowie die Crédit Agricole Group in München. Marco 
Sedlmayr hat sein Studium der Betriebswirtschaftslehre mit Prädikat an der Fachhochschule Landshut 
sowie an der Sobey School of Business der Saint Mary´s University in Halifax (Kanada) mit den 
Schwerpunkten Rechnungswesen und Finanzwesen abgeschlossen.
www.goldingcapital.com

Marco Sedlmayr
Managing Director und Institutional Sales
Golding Capital Partners
München
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„Die negativen finanziellen Folgen der Corona Pandemie auf unsere Sozialwerke zeigen, 
wie wichtig es ist, dass nicht nur der Staat, sondern ebenso die Betriebe für die Pensionierung 
vorsorgen. Nur dank dieser Diversifikation ist sichergestellt, dass wir alle einmal eine 
anständige Rente erhalten.“
 
Andri Silberschmidt ist 26 Jahre alt, Politiker und Gastro-Unternehmer. Mit 15 Jahren startete er eine 
Banklehre und war bis Oktober 2019 bei Swisscanto Invest für das Management von allen quanti-
tativen Aktienfonds, die in Entwicklungsländer investieren, verantwortlich. Berufsbegleitend hat er 
den BSc in Business Administration (Dean’s List) und den MSc in Global Finance (with Merit) an der 
Cass Business School (City University of London) abgeschlossen. Im Jahr 2017 gründete er zusammen 
mit Freunden eine Gastronomiekette, deren Verwaltungsratspräsident er ist und aktuell vier Filialen in 
Zürich, eine in Bern und eine in Basel betreibt. Andri Silberschmidt trat 2011 den Jungfreisinnigen bei: 
Von 2016 bis 2019 war er Präsident der Jungfreisinnigen Schweiz, wurde 2018 für die FDP ins Parlament 
der Stadt Zürich und bei den Eidgenössischen Wahlen 2019 als jüngstes Mitglied der 51. Legislatur in 
den Nationalrat gewählt. Seit Mai 2020 ist er zudem CFO Project Manager bei Planzer Support AG.
www.andrisilberschmidt.ch / www.fdp.ch / www.planzer.ch

Andri Silberschmidt
Nationalrat
FDP.Die Liberalen
Zürich

„Gesundheits- und Pflegeimmobilien: Das Beste kommt zum Schluss.“
 
Martin Steininger stand nach seinem abgeschlossenen Studium an der Ludwig-Maximilians- 
Universität beim selbigen Institut noch zwei Jahre als Wissenschaftlicher Mitarbeiter im Dienst, 
bevor der Diplom-Volkswirt zur Technischen Universität München (TUM) wechselte. Seit 2008 
ist Steininger Research Associate sowohl an der TUM als auch am Institut für Politische Wissen-
schaft in Aachen. Beim unabhängigen Analyseunternehmen bulwiengesa AG verantwortet er als 
Chefvolkswirt die Bereiche Volkswirtschaftslehre, Regionalökonomie, Statistik und Ökonometrie.
www.bulwiengesa.de / www.tum.de / www.ipw.rwth-aachen.de

Martin Steininger
Chefvolkswirt, bulwiengesa AG
Research Associate, Technische Universität München: Lehrstuhl für 
Volkswirtschaftslehre – Finanzwissenschaft und Industrieökonomik
Research Associate, Institut für Politische Wissenschaft
München / Frankfurt / Hamburg / Berlin / Aachen

„Wie nachhaltig die Auswirkungen der Coronakrise auf die bAV sein werden, kann derzeit nur 
schwer abgeschätzt werden. Letztlich wird das davon abhängen wie lang die Corona- 
Pandemie andauern wird. Sicher ist aber, dass alle bAV-Bereiche betroffen sind, von den 
Auswirkungen der Kurzarbeit über die Kapitalanlage, Verwaltung, Insolvenzsicherung und 
Bilanzierung bis hin zur Arbeitgeberhaftung. Eine große Gefahr sehe ich in einer mit der 
Pandemie begründeten wachsenden Überregulierung.“
 
Seit 1999 ist Stiefermann Geschäftsführer der aba – Arbeitsgemeinschaft für betriebliche Alters- 
versorgung e.V., dem deutschen Fachverband für alle rechtlichen, ökonomischen, mathematischen und 
technischen Fragen der bAV, zu dessen über 1.200 Mitglieder gehören sowie ein verwaltetes Gesamt-
vermögen von über 556 Milliarden Euro. Der Jurist ist Verfasser zahlreicher Fachaufsätze zu Frage-
stellungen der gesetzlichen Rentenversicherung, bAV, privaten Vorsorge, Altersteilzeit, Arbeitszeit- 
flexibilisierung, internationaler Vergleiche sozialer Sicherungssysteme etc. sowie (Mit-) Autor 
einiger Bücher zu Fragen der betrieblichen Altersversorgung und der betrieblichen Sozial- und Personal- 
politik. Nach dem zweiten juristischen Staatsexamen war Klaus Stiefermann zunächst im Auftrag 
der Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände (BDA) bei bundesdeutschen Regional-, 
Branchen-, Landesarbeitgeber- und Wirtschaftsverbänden sowie bei der Vereinigung Österreichischer 
Industrieller in Wien tätig. Stiefermann ist zudem Leiter der Facharbeitsgruppe „Trägerübergreifende 
Vorsorgeinformation“ der GVG e.V und Vorstandsmitglied im europäischen Dachverband PensionsEurope.
www.aba-online.de / www.pensionseurope.eu

Klaus Stiefermann
Geschäftsführer, aba – Arbeitsgemeinschaft betriebliche Altersversorgung
Vorstand, PensionsEurope
Berlin und Brüssel

„Das Spannungsfeld liegt nicht zwischen Rendite und gesellschaftlichem Mehrwert, 
sondern in den enormen Kosten zur Erfüllung der Regularien.“
 
Werner Summer wurde 1959 im Burgenland geboren. Er besuchte das humanistische Gymnasium 
in Mattersburg, versuchte sich als Student der Betriebswirtschaft und fand anschließend in der 
Hoheitsverwaltung seine Wirkungsstätte. Im Jahr 1992 beendete er seine Beamtenlaufbahn und 
wechselte zur Österreichischen Beamtenversicherung, Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit. 
Ab 2005 übernahm er die Leitung des Finanzbereiches mit Fokus auf Bilanzierung, Meldewesen, 
Back Office zum Asset Management und Liquiditätssteuerung. Nach der Verleihung der Prokura 
im Jahr 2009 wurde Werner Summer im März 2015 zum stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden 
der ÖBV bestellt. In sein Ressort fallen die Bereiche Finanzen, Organisation & IT und Kundenservice 
sowie die Abteilungen Asset Management, Controlling, die Immobilientöchter und die Rechts- 
abteilung. Seit vielen Jahren engagiert sich Werner Summer in karitativen und kirchlichen 
Einrichtungen sowie in der Pflegepastorale und absolvierte die Ausbildung zum ständigen Diakon.
www.oebv.com

Werner Summer
Finanzvorstand und stv. Vorstandsvorsitzender
ÖBV-Versicherung
Wien



„Die Marktentwicklung hat dazu geführt, dass Investitionen in soziale Infrastruktur nach 
rein ökonomischen Gesichtspunkten sehr attraktiv wurden – ich sehe daher kein Spannungs-
verhältnis zwischen Rendite und gesellschaftlicher Verantwortung. Der gesellschaftliche 
Mehrwert wird von den Mainstream-Investoren gerne mitgenommen und marketingtechnisch 
verwertet. Das ist OK.“
 
Mag. Markus Zeilinger begann nach seinem Abschluss an der Wirtschaftsuniversität Wien seine 
berufliche Karriere als Geschäftsführer bei Master Management. Fünf Jahre später avancierte der 
gebürtige Salzburger in den Vorstand und Aufsichtsrat innerhalb der Winterthur Gruppe Österreich 
und CEE, Life and Pensions. 2002 wurde er zum Vorsitzenden der Vorstände der BONUS Pensionskasse, 
BONUS Vorsorgekasse und Concisa Vorsorgeberatung und Management AG berufen. 2008 gründete 
Markus Zeilinger die fair-finance Vorsorgekasse AG sowie die fair-finance Holding AG.
www.fair-finance.at

Markus Zeilinger
Vorstandsvorsitzender und Gründer
fair-finance Vorsorgekasse AG
Wien
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„Screenings schaffen ein Maß an Objektivität, jedoch sollte die Vergleichbarkeit 
hinterfragt werden.“
 
Fabian Wolfbeißer ist seit 2013 im Bereich der Kapitalveranlagung in der Österreichischen Hagel- 
versicherung VVaG und avancierte 2017 zum Leiter der Kapitalveranlagung. Seine Aufgabenbereiche 
umfassen die Wertpapierveranlagung (insbesondere die Auswahl geeigneter Fonds und ETF Produk-
te für die SAA), das Immobilienmanagement (Betreuung und Entwicklung der Bestandsimmobilien 
sowie die Akquisition von Liegenschaften) und das Liquiditätsmanagement. Zuvor sammelte 
Wolfbeißer fundierte Praktika in verschiedenen Abteilungen einer österreichischen Großbank. Nach 
dem Bachelor Studium der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften auf der WU Wien spezialisierte er 
sich im Master Studium „Financial Management und Controlling“ der FH Wien auf den Finanzmarkt. 
Zudem ist Wolfbeißer seit 2018 konzessionierter Immobilienmakler und -verwalter.
www.hagel.at

Fabian Wolfbeißer
Leiter Kapitalanlage
Die Österreichische Hagelversicherung
Wien

„Nachhaltige Geldanlagen sind kein Nischenthema mehr.“
 
Berenike Wiener befasst sich seit vielen Jahren in verschiedenen Fach- und Führungspositionen mit 
Fragen der Nachhaltigkeit und der nachhaltigen Kapitalanlage. Seit September 2019 ist sie als Direk-
torin und Head of CSR and Sustainable Finance bei der Evangelischen Bank. Bis Ende September 2019 
war sie bei der Stiftung „Fonds zur Finanzierung der kerntechnischen Entsorgung“ im Portfolio- 
management Sustainability tätig und war für die Implementierung der Nachhaltigkeitsstrategie von 
24 Milliarden Euro zuständig. Zuvor leitete Sie mehrere Jahre beim Bundesverband Deutscher 
Stiftungen das Themenfeld Stiftungsmanagement und Corporate Sector. Ihr inhaltlicher Schwerpunkt 
lag in der Beratung von institutionellen Investoren in der strategischen Vermögensbewirtschaftung 
sowie in den Themenfeldern nachhaltige Geldanlagen und Mission Investing. Die Finanzfachwirtin 
verfügt sowohl über einen Master of Arts (MA) als auch über einen Master of Business Administration 
(MBA). Neben ihrer Tätigkeit hält sie zahlreiche Vorträge auf nationalen und internationalen Podien, 
veröffentlicht Publikationen zu finanzwirtschaftlichen Themen und ist unter anderem im Beirat des 
Global Challanges Index der Börse Hannover.
www.eb.de

Berenike Wiener
Head of CSR and Sustainable Finance, Director
Evangelische Bank eG
Kassel

„Nachhaltigkeit ist bei allen offenen Fragen die Zukunft. Vorsorgekassen können hier eine 
Lenkungsfunktion haben.“
 
Mario Wurzer, BBakk. MSc, ist seit zehn Jahren in der Ärztekammer tätig. Er begann als 
Abteilungsleiter des Wohlfahrtsfonds und avancierte nach fünf Jahren zum Leiter der Finanzab-
teilung. Neben der Veranlagung des Wohlfahrtsfonds – Pensionskasse der Ärztekammer Kärnten – 
ist Herr Wurzer auch für die Bereiche Buchhaltung, Immobilienmanagement und für die 
Personalverrechnung verantwortlich. Seine berufliche Karriere startete er im Bankenbereich in der 
Wohnbaufinanzierung und später im Bereich Corporates. Mario Wurzer ist verheiratet und Vater 
von zwei Kindern.

Zu seinen nebenberuflichen Studien zählen, 2010: Bakk. BWL mit Schwerpunkt Investition und 
Finanzierung; 2012: Bakk. Wirtschaft und Recht mit Schwerpunkt öffentliches Wirtschaftsrecht, 
und 2020: MSc. Wirtschaft und Recht mit Schwerpunkt öffentliches Verwaltungsrecht.
www.aekktn.at

Mario Wurzer
Finanzabteilung - Leiter
Ärztekammer Kärnten
Klagenfurt



Es wird keine Videoaufzeichnung geben!
Verpassen Sie das auf keinen Fall:

Dinner for One
– einmalige Übertragung!

21. Oktober, 16.00 – 16.10 Uhr
Nur im Kongresstool!

Fräulein Barbara zelebriert das diesjährige Gala-Dinner des
5. Institutionellen Altersvorsorge- und Investorengipfel ganz 
alleine – oder doch nicht?

Hab ich richtig gehört? Sitzen hier die Legenden des 
Fußballs am Tisch?  Butler Hans tut sein Bestes…
mit fatalen Folgen!

Im Rahmen des virtuellen Gipfeltreffens verleiht Barbara Bertolini 
2020 bereits zum fünften Mal den „Award für die Zukunftssicherung“ 
an Politiker aus Österreich, Deutschland und aus der Schweiz, die 
sich der Rentenpolitik stellen und mit Ideen, Worten und Reform- 
vorschlägen beweisen, dass sie es ernst meinen.

Die jährliche Ehrung soll ein Zeichen setzen, dass auch Generationen 
nach uns, einer weiterhin zuversichtlichen und gesicherten Zukunft 
entgegengehen können.

Daniela Lehenbauer,
Karin Keglevich-Lauringer
und Thomas Body

Hubertus Theile-Ochel überreicht
Bettina Schwindt vom Bundesministerium

für Arbeit und Soziales den bAV-Award 2019,
stv. für Staatssekretär Rolf Schmachtenberg

Daniela Lehenbauer, Erika Hochrieser und 
Marco Seminerio

Award für die
Zukunftssicherung
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Notizen

Daniela Lehenbauer, Organisation, Betreuung und Inspiration – www.barbarabertolini.com 
Wolf-Dieter Grabner, Website, Drucksorten und Kongresstool – www.flowlabs.studio
Manuel Bovio und Thomas Peintinger, Videoproduktionen – www.thomas-peintinger.at
Tom Pichler, Licht und Ton – www.lichtundton.at
Sabine Klimpt, Making of-Fotos – www.klimpt.at 
Alfred Arzt, Eröffnungsvideo – www.fotoundvideografie.com

Übrigens: auf dieser Seite steht neunmal das Wort „Danke“. Mit voller Absicht. 
Denn nur durch JEDEN EINZELNEN VON EUCH, kann die virtuelle Konferenz auch ein Erfolg 
für uns alle werden! Daher kann ich das nie oft genug erwähnen!
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Danke!

Mein großer Dank gilt auch allen Unterstützern,
die das Gipfeltreffen möglich machten und im Sommer 2020 
unisono einfach sagten „Go for it, Babsi! You will make it!“:

Danke an euch alle für euer Interesse und für eure Loyalität! 
Danke für eure Begeisterung und für eure Unterstützung auch auf neuen Wegen!
Danke für euer Vertrauen in mich und in meine Arbeit!
Danke fürs Einloggen, fürs Mitchatten, für eure fachlichen Inputs, 
fürs Zuhören und fürs Dabeisein!
Und insbesondere Danke für eure kostbare Zeit! 

Besonderen Dank für den unsagbaren Teamgeist und die 
professionelle Zusammenarbeit auch an
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Abermals: Danke!

BioHof Adamah, Glinzendorf in Niederösterreich
Gudrun Zoubek und Team – www.adamah.at

Das Wahrzeichen Wiens: Wiener Riesenrad / Wiener Prater
Robert Theurer und Team – www.zumriesenrad.at

Österreichische Bundesregierung, Wien
BM Christine Aschbacher und Andreas Cutka – www.parlament.gv.at 

Restaurant Labstelle, Wien
Thomas Hahn, Gerald Röhrling sowie Chefkoch Kristijan Bacvanin 
und das ganze Team – www.labstelle.at 

Universität Wien am Campus Altes AKH, Wien
David Matthias Steffny und Team – www.event.univie.ac.at

Versorgungswerk MetallRente, Berlin / Brandenburg
Heribert Karch und Team – www.metallrente.de

Wiener Tramwaymuseum, Traiskirchen in Niederösterreich
Elisabeth Portele – www.tram.at

Und weil es so schön ist, hier noch weitere sieben Mal ein ganz herzliches DANKE 
für die sensationellen Locations, durch die wir neben dem abwechslungsreichen 
Fachprogamm auch noch zusätzliche Dynamik und Spaß erleben dürfen:

Für Ihren Terminkalender:

GIPFELTREFFEN

INSTITUTIONELLER ALTERSVORSORGE-
UND INVESTORENGIPFEL 2021

mit Ökonom und Wirtschaftsweisen Achim Truger
Professor für Staatstätigkeiten und Staatsfinanzen, Duisburg-Essen

Mittwoch, 9. Juni und
Donnerstag, 10. Juni 2021

INSTITUTIONELLER ALTERSVORSORGE
HERBSTDIALOG 2021

Mittwoch, 20. Oktober 2021

Anmeldung über
www.barbarabertolini.com 

office@barbarabertolini.com
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